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Ihr Gartencenter 
in Oberursel!

www.mauk-gartenwelt.de

Viel zu sagen? Gut so.  
An unserer Schule am 
liebsten in zwei Sprachen.

Bilinguale Kita, Grundschule und Gymnasium 
Tag der offenen Tür: 19. und 26.9.2026
frankfurt.phorms.de

Englisch für: Plappermäulchen

Flibbertigibbet

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Gemütliches Scheunenfest des Obst- und Gartenbauvereins

Viele Besucherinnen und Besucher kamen am Samstagnachmittag zum Scheunenfest des Obst- und Gartenbauvereins Niederhöchstadt (OGV) 
an den Platz an der Linde. Neben Kaffee und Kuchen konnten die Gäste auch subventionierte Obstbäume und Beerensträucher bestellen – ein 
Angebot, das reichlich angenommen wurde. Mehr zur Veranstaltung des OGV lesen Sie auf Seite 4. � Foto: te

Eschborn (MS) – Das geplante riesige Um-
spannwerk zwischen Eschborn und der Auto-
bahn A5 beschäftigt erneut die Politik. Die 
Netzbetreiber „Tennet“ und „Amprion“ haben 
mittlerweile fast alle erforderlichen Flächen 
für die rund 40 Fußballfelder große Anlage ge-
kauft. Die Koalition aus CDU und Grünen will 
nun prüfen, ob ihre Abwehrstrategie mit einer 
„Agri-PV-Anlage“ noch aufgeht.
Offiziell hat beides nichts miteinander zu tun.
Doch auffällig ist schon, dass die Stadt ausge-
rechnet an der Stelle, an der „Tennet“ und 
„Amprion“ das Umspannwerk bauen wollen, 
einen Bebauungsplan für eine große Solaran-
lage aufstellen lassen wollte und erstmal eine 
Veränderungssperre erließ. Nun will die Koa-
lition ihre Pläne offenbar überdenken.
CDU und Grüne gehen jetzt davon aus, dass 
ein Planfeststellungsverfahren für ein Um-
spannwerk am „Streitplacken“ wahrscheinli-
cher geworden ist. Der Magistrat soll daher  
prüfen, „ob und wie“ das laufende Bebau-
ungsplanverfahren für die Agri-PV-Anlage 
und die Veränderungssperre fortgeführt wer-
den sollen. 
Darüber hinaus soll die Verwaltung untersu-
chen, mit welchen rechtlichen Mitteln sie 
mögliche Alternativstandorte für das Um-
spannwerk durchsetzen kann. Gleichzeitig 
wollen CDU und Grüne Vorkehrungen für 

den Fall treffen, dass sich der von den Netz-
betreibern bevorzugte Standort nicht verhin-
dern lässt. Dann soll die Stadt versuchen, die 
Auswirkungen der Anlage auf die Landschaft 
möglichst gering zu halten. Als mögliche An-
satzpunkte nennt der Antrag die genaue Lage 
und Ausrichtung des Umspannwerks, die Zu-
fahrten sowie eine optische Einfassung und 
Bepflanzung der Anlage.
CDU und Grüne begründen ihren Vorstoß 
auch mit den möglichen Folgen für die Land-
wirtschaft und die Naherholung. Ein Um-
spannwerk am „Streitplacken“ würde den 
Bereich nach Einschätzung der beiden Frakti-
onen deutlich verändern. Die Stadt müsse 
deshalb mit den ihr zur Verfügung stehenden 
rechtlichen Mitteln die Interessen der 
Eschborner Bevölkerung vertreten.
Ein weiterer Teil des Antrags beschäftigt 
sich mit der Sicherheit des geplanten Um-
spannwerks. Der Magistrat soll unter Betei-
ligung übergeordneter Sicherheitsbehörden 
prüfen, welche Anforderungen an die Anla-
ge als Teil der kritischen Infrastruktur ge-
stellt werden können. CDU und Grüne ver-
weisen dabei auf Angriffe auf solche Ein-
richtungen. Unter anderem soll untersucht 
werden, ob eine „geschlossene, gasisolierte 
Bauweise“ infrage kommt. Falls erforder-
lich, könne der Magistrat für die Prüfung 

externe Fachleute hinzuziehen. Die SPD 
nimmt den Antrag zum Anlass für grund-
sätzliche Kritik an der bisherigen Agri-PV-
Planung. Nach ihrer Darstellung bestand 
schon bei deren Beschluss im Jahr 2023 der 
Verdacht, dass die Planung auch mit der Su-
che nach einem Standort für das Umspann-
werk zusammenhängen könnte. Dies hätten 
Koalition und Bürgermeister seinerzeit zu-
rückgewiesen und die Planung mit Klima-
schutz, Energiewende und dem Ausbau der 
Photovoltaik begründet.

Scharfe Kritik der SPD
Die Sozialdemokraten erklären außerdem, 
sie hätten bereits vor drei Jahren auf rechtli-
che Grenzen hingewiesen. Nach ihrer dama-
ligen Einschätzung könnten weder der Be-
bauungsplan noch die Veränderungssperre 
die Stromnetzbetreiber daran hindern, ihre 
Planungen umzusetzen. Auch der Regional-
verband habe die betreffende Fläche nicht 
als geeigneten Standort für eine große 
Photovoltaik-Anlage angesehen, schreibt 
die SPD.
Fast drei Jahre später gebe es ohnehin noch 
immer keinen fertigen Bebauungsplan. 
Gleichzeitig laufe ein Gerichtsverfahren, in 
dem geprüft werde, ob das beschlossene Vor-
gehen der Stadt rechtlich überhaupt zulässig 
ist. Dass CDU und Grüne nun selbst untersu-
chen lassen wollen, ob das Bebauungsplan-
verfahren und die Veränderungssperre weiter-
geführt werden sollen, wertet die SPD als 
„Kurswechsel“.
„Man könnte sagen: Die Erkenntnis kommt 
spät – aber sie kommt“, heißt es in einer Pres-
semitteilung der Sozialdemokraten. Die SPD 
fragt, ob die Koalition inzwischen zu der Er-
kenntnis gelangt sei, dass sich das Umspann-
werk mit den bisherigen Maßnahmen nicht 
verhindern lasse.
Darüber hinaus verlangt die SPD Auskunft 
über die bisherigen Kosten der Planungen für 
eine Agri-PV-Anlage. „Wie hoch sind die 
Kosten, die den Bürgerinnen und Bürgern 
durch diesen von Anfang an wenig aussichts-
reichen Versuch bisher entstanden sind?“, 
fragt die SPD-Fraktion.

Neue Diskussionen um das Umspannwerk

Bis zu 26 Meter hohe Strommasten und Anlagen, die in dieser Animation am Horizont zu er-
kennen sind, könnten in einigen Jahren den Blick über die Felder verändern.� Grafik: Tennet
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Eschborn (ew) – Neun Autorinnen und Auto-
ren aus der Region haben am vergangenen 
Samstag bei einer kleinen Buchmesse vor 
dem Buchladen „7. Himmel“ am Montgeron-
platz ihre Bücher vorgestellt. 
Die Besucherinnen und Besucher konnten bei 
Kurzlesungen verschiedene Bücher kennen-
lernen und mit den Schriftstellern ins Ge-
spräch kommen. Das Angebot reichte von 
heiteren Kurzgeschichten und Romanen bis 
zu Sachbüchern über Resilienz und Selbst-
wertschätzung. Mit dabei waren Henning von 
Vieregge, Eva Fischer, Anna-Karina Hauer, 
Katharina Spengler, Dina Neumann, David 
Seil, Quentin Lennox, Janina Kaufmann und 
Oliver Schmitt.
Die Schirmherrschaft hatte der Radio- und 
Wetter-Moderator Tim Frühling übernommen. 
Er präsentierte ebenfalls seine Bücher – Krimis 
mit Frankfurt-Bezug – signierte sie und beant-
wortete Fragen. Auch die Kurzlesungen der 
Autorinnen und Autoren stießen nach Angaben 
des Buchladens auf großes Interesse. Zum Pro-

gramm gehörten außerdem ein Gewinnspiel 
und ein Umtrunk. Auf einem Plakat konnten 
die Gäste ihre Gedanken zu der Frage „Ein 
Buch bedeutet für mich ...?“ festhalten. Auch 
die teilnehmenden Schriftsteller nutzten die 
Buchmesse, um sich untereinander auszutau-
schen und neue Kontakte zu knüpfen.

Sowohl die Gäste als auch die Autorinnen und Autoren genossen die besondere Atmosphäre 
vor dem Buchladen in Niederhöchstadt.� Foto: 7. Himmel

Mini-Buchmesse am Montgeronplatz

Neben Schirmherr Tim Frühling (rechts) prä-
sentierten auch Janina Kaufmann, Oliver 
Schmitt und einige andere Autoren ihre Werke 
am Montgeronplatz.� Foto: 7. Himmel

Eschborn (ew) – Das „Eschborn K“ bietet in 
den kommenden Tagen ein Programm mit 
Kino, Musik, Tanz und einem Vortrag über 
das antike Rom.
Am Freitag, 18. September, läuft um 20.15 
Uhr die Komödie „Der Held vom Bahnhof 
Friedrichstraße“. Im letzten Film des Regis-
seurs Wolfgang Becker spielt Charly Hübner 
einen Videothekenbesitzer, der durch einen 
Journalisten zum vermeintlichen Helden ei-
ner Massenflucht aus der Deutschen Demo-
kratischen Republik gemacht wird.
Für Kinder gibt es am Samstag, 19. September, 
um 14.30 Uhr und am Sonntag, 20. September, 
um 12.30 Uhr ein Disney-Mitmachkino. Dabei 
können die Kinder tanzen, singen und Rätsel 
lösen. Das Programm wird für Kinder von vier 
bis sieben Jahren empfohlen.
Jazz steht am Samstag, 19. September, ab 
20.15 Uhr auf dem Programm. Das „Discove-
ry Collective“ verbindet elektronische Klänge 
mit akustischen Instrumenten. Zur Band ge-
hören Finn Heine, Colin Schulte, Baruna Dhi-

mas, Darius Blair und Louis Guignier. Das 
Konzert wird vom Kulturfonds Frankfurt 
Rhein-Main gefördert.
Am Sonntag, 20. September, folgt von 15.30 
Uhr bis 18.30 Uhr der „Swingin’ Sunday Tea 
Dance“. DJs spielen Swing, Jazz und Blues. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bildvortrag über das alte Rom
Einen archäologischen Bildvortrag über das 
antike Rom gibt es am Dienstag, 22. Septem-
ber, von 19 Uhr bis 20.30 Uhr. Dabei geht es 
unter anderem um den Palatin, das Kolosse-
um, das Forum Romanum sowie Gräber und 
Katakomben. 
Zum Abschluss der Veranstaltungswoche 
stellt Weinkenner Klaus Ribbecke am Don-
nerstag, 24. September, von 19 Uhr bis 21.30 
Uhr fünf Rebsorten anhand von Weinen mit 
und ohne Alkohol vor. Anmeldungen für den 
Vortrag und die Weinprobe sind per E-Mail an 
kurse@eschborn-k.de oder über die Internet-
seite eschborn-k.de möglich.

Disney-Mitmachkino nur für Kinder

Eschborn (ew) – Mit klassischer Musik, A-
cappella-Gesang und Beatles-Kompositionen 
startet im Oktober die neue Konzertsaison im 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt. Bis März 
2027 stehen neun Veranstaltungen in den Rei-
hen Klassik und „Andere Töne“ auf dem Pro-
gramm.
Den Auftakt der klassischen Reihe macht Pia-
nistin Anna Khomichko am Sonntag, 18. Ok-
tober. Ihr Programm beschäftigt sich mit der 

Geschichte der Bach-Familie. Am Sonntag, 
22. November, folgt das Leipziger „Calmus 
Ensemble“ mit Vokalmusik. Zum Neu-
jahrskonzert am Sonntag, 10. Januar, spielt 
die Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach. 
Die Sängerinnen von „Sjaella“ verbinden am 
Sonntag, 21. Februar, A-cappella-Gesang mit 
Choreografien.

Andere Töne
Fünf weitere Konzerte bietet die Reihe „An-
dere Töne“. „GlasBlasSing“ eröffnet sie am 
Donnerstag, 29. Oktober, mit dem Programm 
„Kästen raus, Flaschenarbeit!“. Dabei dienen 
Flaschen als Musikinstrumente. Die „Come-
dian Harmonists Today“ erinnern am Montag, 
2. November, an ihre musikalischen Vorbil-
der.
Weihnachtliche Musik und Shantys bringt die 
Matrosen-Marching-Band „Mahoin“ am 
Donnerstag, 3. Dezember, auf die Bühne. 
„Pepperland“ widmet sich am Donnerstag, 
18. Februar, den Kompositionen der Beatles. 
Den Abschluss bildet „Billow Wood“ am 
Donnerstag, 18. März, mit einem irischen 
Abend.
Einzelkarten für alle Veranstaltungen sind be-
reits erhältlich. Sie können unter frankfurtti-
cket.de sowie telefonisch unter 06196-490180 
vorbestellt werden. Vorbestellte Karten kön-
nen mittwochs von 10 bis 12 Uhr im Karten-
büro in der Kurt-Schumacher-Straße 12 abge-
holt werden. 

Das Trio „GlasBlasSing“ macht Musik mit Flaschen aller Größen.� Foto: Sucksdorff

Konzertsaison startet Mitte Oktober

Pianistin Anna Khomichko stellt die Bach-
Familie musikalisch vor.� Foto: Kim

Donnerstag, 17. September: 
Kunstführung durch die Aus-
stellung „Durch die Blume“ 
um 18 Uhr an der Alten Müh-
le.

Donnerstag, 17. September: 
öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses um 
19.30 Uhr im Besprechungs-
raum 14 im Rathaus in der 
Ludwig-Erhard-Straße 30-34.

Freitag, 18. September: In-
ternationaler Brunch um 10 
Uhr im Mehrgenerationen-
haus in der Hauptstraße 18-
20.

Freitag, 18. September: öf-
Baby- und Kindersachenbasar 
um 16 Uhr im Gemeindezent-
rum der Andreasgemeinde in 
Niederhöchstadt.

Freitag, 18. September: 
Kleidertauschparty für Frau-
en um 17 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus in der Haupt-
straße 18-20.

Freitag, 18. September: Ki-
nowerkstatt mit „Der Held 
vom Bahnhof Friedrichstra-
ße“ um 20.15 Uhr im „Esch-
born K“.

Samstag, 19. September: 
Flohmarkt von 8 bis 14 Uhr 
auf dem ehemaligen Fest-
platz.

Samstag, 19. September: 
Wettkampftag der TVE-
Turner ab 11 Uhr in der 
Sporthalle der Heinrich-von-
Kleist-Schule.

Samstag, 19. September: „70 
Jahre Schützenverein Esch-
born“ um 14 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Samstag, 19. September: 
Disney Mitmachkino um 
14.30 Uhr im „Eschborn K“.

Samstag, 19. September: Kin-
der- und Jugendsachenbasar 
um 16 Uhr im Gemeindezent-
rum der Andreasgemeinde in 
Niederhöchstadt.

Samstag, 19. September: 
Jazz-Konzert mit Finn Hei-
ne um 20.15 Uhr im „Esch-
born K“.

Sonntag, 20. September: 
Disney Mitmachkino um 13 
Uhr im „Eschborn K“.

Sonntag, 20. September: 
„Swingin´ Sunday Tea 
Dance“ um 15.30 Uhr im 
„Eschborn K“.

Dienstag, 22. September: 
Offener Spieletreff um 19 
Uhr im Mehrgenerationen-
haus in der Hauptstraße 20.

Mittwoch, 23. September: 
Djembe-Workshop um 17.30 
Uhr im Mehrgenerationen-
haus in der Hauptstraße 20.

Mittwoch, 23. September: 
öffentliche Sitzung des Ju-
gendbeirats Eschborn/Nie-
derhöchstadt um 18 Uhr im 
Besprechungsraum 14 im 
Rathaus in der Ludwig-Er-
hard-Straße 30-34.

Mittwoch, 23. September: 
Theater „Transit Casablan-
ca“ um 19.30 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus Schwal-
bach.

Donnerstag, 24. September: 
Bastelnachmittag für Fami-
lien um 15 Uhr im Mehrge-
nerationenhaus in der Haupt-
straße 18-20.

Donnerstag, 24. September: 
Bürgerfragestunde an die 
Stadtverordnetenversamm-
lung um 19 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Donnerstag, 24. September: 
öffentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt.

Freitag, 25. September: 
„Utes Babbelstubb“ um 15  
Uhr im Mehrgenerationen-
haus in der Hauptstraße 20.

T E R M I N E

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstgebühr von 
2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Notdienst-Apotheke 
ist zu erfahren über Telefon 0800-0022833 (Festnetz/ 
kostenlos) und Telefon 22833 ohne Vorwahl (für Han-
dys in allen Funknetzen). Der Anruf kostet 69 Cent 
pro Minute. Im Internet ist die Suche unter www.apo-
net.de möglich. Diese Liste erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit.

Freitag, 18. September 
Taunus-Apotheke, Schwalbach,  
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070 
 
Samstag, 19. September
Bahnhof-Apotheke, Eschborn,  
Berliner Straße 31 - 35, Tel. 06196-42277

Sonntag, 20. September 
Birken Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-50811957

Montag, 21. September 
Rats-Apotheke, Eschborn, Rathausplatz 16,  
Tel. 06196-42131

Dienstag, 22. September  
Limes-Apotheke, Schwalbach,  
Marktplatz 23 Tel. 06196-779980

Mittwoch, 23. September 
Feldberg-Apotheke, Frankfurt,  
Schaumburger Straße 69, Tel. 069-342830

Donnerstag, 24. September  
Pinguin-Apotheke, Schwalbach,  
Avrilléstraße 3, Tel. 06196-83722

FÜR DEN NOTFALL
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Herzkreislaufrisiken  
durch Konservierungsstoffe
Zum ersten Mal hat man bei 
112.000 Studienteilnehmern 
analysiert, welche Konservie-
rungsstoffe zu Herzkreislauf 
Problemen führten. Diese For-
schungsergebnisse deuten da-
rauf hin, dass manche  Konser-
vierungsstoffe zu oxidativem 
Stress führen und auch die 
Bauchspeicheldrüse beeinträch-
tigen können. Fast 100 Prozent 
der Teilnehmer nahmen Konser-
vierungsstoffe zu sich. Von die-
sen wurden 58 Konservierungs-
stoffe ausgewertet. Acht von 
diesen Zusatzstoffen haben ein 
nachweislich erhöhtes Hyperto-
nie Risiko und sollten möglichst 
von Hochdruck-Patienten ver-
mieden werden. Leider ist das 
komplette Vermeiden nicht so 
leicht möglich, da sie in vielen 
verarbeiteten Nahrungsmitteln 
vorkommen. Aber wie Paracel-
sus schon zu sagen pflegte, so 
macht die Dosis das Gift und re-
duzieren ist der erste Anfang. Zu 
den auffälligsten Stoffen zählen 
Sorbate (E202), Sulfite (E224), 
Nitrite (E250), Ascorbate (E300/
E301), Isoascorbate (E316), Zi-
tronensäure (E30) sowie Rosma-

rin Extrakt (E392).
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Hier könnte  
Ihre Anzeige  

stehen.

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis70,– €/gr Gold
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Toyota Deutschland

www.taunus-nachrichten.de

von Mathias Schlosser

Haben Koalition, Bür-
germeister und Magis-
trat wirklich geglaubt, 
sie könnten mit einer 
simplen Veränderungs-
sperre ein Millionen-
projekt verhindern, 
dass für die Energie-
versorgung des Rhein-
Main-Gebiets dringend 
gebraucht wird? Die 
Idee, mit einer Agri-

PV-Anlage gegen ein Umspannwerk anzutre-
ten, war von Anfang an ziemlich naiv – und 
vielleicht nicht einmal rechtlich zulässig, wie 
demnächst ein Gericht entscheiden könnte.
Jetzt haben CDU und Grüne offenbar einge-
sehen, dass ihr Kampf aussichtslos ist und 
versuchen nun, dass das riesige Umspann-
werk zumindest so verträglich wie möglich 
auf die Äcker am „Streiplacken“ gebaut wird. 
Klar, dass die Opposition jetzt obenauf ist. 
Denn die SPD hat bereits vor drei Jahren 
ziemlich exakt vorhergesagt, dass die Ab-

wehrstrategie von Bürgermeister und Koali-
tion zum Scheitern verurteilt ist.
Allzu sehr aufregen müssen sich die Sozial-
demokraten aber nicht. Denn echte Kosten 
sind durch das missglückte Manöver kaum 
entstanden. Der Magistrat war natürlich 
schlau genug, nicht wirklich an einem teuren 
Bebauungsplan für eine Agri-PV-Anlage zu 
arbeiten. Der Grundsatzbeschluss dafür war 
nur ein Vehikel, um eine Veränderungssperre 
für das Gebiet zu erreichen.
Jetzt gilt es, nach vorne zu schauen. Das 20 
Hektar große Umspannwerk ist nicht schön, 
aber notwendig. Statt länger die Gerichte zu 
bemühen, ist es nun an der Zeit, das Verhält-
nis zu den Netzbetreibern zu normalisieren 
und so zu verhandeln, dass die Landschaft 
zwischen Eschborn und der Autobahn durch 
die Anlage nicht allzu sehr verschandelt wird

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief an 
mtk@hochtaunusverlag.de mit Ihrer voll-
ständigen Anschrift und einer Rückruf-Te-
lefonnummer (beides nicht zur Veröffentli-
chung)!

E S C H B O R N E R  S P I T Z E N
Aussichtsloser Kampf

Eschborn (MS) – Die Diskussion um die so 
genannte „Feriengebühr“ geht weiter. Die 
Fraktion von „Die Linke“ hat beantragt, dass 
der Magistrat nach den Herbstferien konkrete 
Zahlen über den Nutzen der neuen Gebühr 
vorlegen soll.
Wie berichtet hat die Koalition aus CDU und 
Grünen eine neue Zusatz-Gebühr eingeführt 
für Eltern, deren Kinder auch in den Ferien 
betreut werden sollen. Ab den Herbstferien 
sollen 50 Euro soll pro Kind und Woche zu-
sätzlich zu den üblichen Betreeungsgebüh-
ren fällig werden. Die Koalition begründet 
die Gebühren mit einem höheren Aufwand, 
der dadurch entsteht, dass Eltern ihre Kinder 
zwar anmelden, die kleinen am Ende aber 
tatsächlich gar nicht oder nur unregelmäßig 
in die Betreuung schicken. Unter den Eltern 
hat die Gebühr für viel Unruhe gesorgt. Eine 
Petition dagegen unterschrieben im August 
964 Betroffene.
Die Eschborner „Linke“ will die neue Ferien-
gebühr nun überprüfen lassen. Die Fraktion 
hat dazu einen Antrag für die Stadtverordne-
tenversammlung gestellt. Danach soll der 
Magistrat nach den Herbstferien unter ande-
rem ermitteln, wie hoch die Einnahmen aus 
der Gebühr sind und wofür das Geld verwen-
det wird. Außerdem soll untersucht werden, 
wie viele angemeldete Ferienplätze in den 
vergangenen Jahren nicht genutzt wurden und 

ob sich die neue Gebühr auf die Zahl der An-
meldungen auswirkt. Ein weiterer Punkt sind 
mögliche finanzielle Härtefälle. „Die Linke“ 
möchte wissen, unter welchen Voraussetzun-
gen Familien von der Gebühr befreit werden 
können oder eine Ermäßigung erhalten. Nach 
Auffassung der Fraktion stellt die Gebühr für 
Familien, die auf eine Ferienbetreuung ange-
wiesen sind, eine „zusätzliche finanzielle Be-
lastung“ dar. Besonders betroffen könnten 
nach ihrer Einschätzung Familien mit gerin-
gem Einkommen, Alleinerziehende und Fa-
milien mit mehreren Kindern sein.
Gleichzeitig verweist „die Linke“ auf die not-
wendige Planungssicherheit bei der Ferienbe-
treuung. Werden Plätze gebucht und anschlie-
ßend nicht genutzt, müssten dennoch entspre-
chende Kapazitäten bereitstehen. Die Frakti-
on will deshalb prüfen lassen, ob sich eine 
verlässliche Planung auch ohne die pauschale 
Gebühr erreichen lässt.
Darüber hinaus soll der Magistrat klären, ob 
die Feriengebühr mit den gesetzlichen Vorga-
ben zur Beitragsfreistellung für Kita-Kinder 
vereinbar ist. Die Ergebnisse sollen nach dem 
Willen der „Linken“ eine „belastbare Grund-
lage für eine mögliche Änderung der beste-
henden Regelung“ schaffen.
Über den Antrag soll die Stadtverordneten-
versammlung am Donnerstag, 24. September,  
entscheiden.

Linke will „Feriengebühr“ prüfen lassen

Eschborn (ew) – Beim diesjährigen FWE-
Sommerfest am 30. August sind 457 Euro für 
die Arbeiter-Samariter-Jugend (ASJ) Esch-
born gespendet worden. Am vergangenen 
Donnerstag übergaben Carsten Sausner und 
Lilli Becking von den Freien Wählern Esch-
born (FWE) die Spende.
„Das Ergebnis, das zusammengekommen ist, 
ist wirklich großartig. Eure Spende kommt 
den Kindern direkt zugute, da wir für alle 
Schüler sowie einen Teil der Kindergruppe 
Helme bestellen können“, sagte Claudia Wur-
zer, die stellvertretende Jugendleiterin der 
ASJ. 
FWE-Vorsitzender Carsten Sausner zeigte 
sich erfreut über die große Spendenbereit-

schaft beim Sommerfest: „Wir sind sehr 
dankbar, dass 457 Euro gesammelt werden 
konnten. Dafür möchte ich mich bei allen 
Gästen unseres Sommerfestes herzlich bedan-
ken. Die Großzügigkeit unserer Besucherin-
nen und Besucher macht eine solche Unter-
stützung erst möglich.“
Für Lilli Becking hat die Spende zudem eine 
persönliche Bedeutung: „Mir bedeutet es viel, 
dass das Geld den Kindern und Jugendlichen 
der ASJ zugutekommt. Gleichzeitig erinnert 
mich der Spendenzweck an unseren in diesem 
Jahr verstorbenen Co-Vorsitzenden Dr. Diet-
rich Buß. Er war ein großer Anhänger des 
ASB-Wünschewagens und hat dessen Arbeit 
immer sehr geschätzt.“

Carsten Sausner (rechts) und Lilly Becking (2.v.r.) übergaben die Spende der Freien Wähler an 
die Arbeiter-Samariter-Jugend Eschborn.� Foto: FWE

Neue Helme für die Kindergruppe
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Eschborner WocheEschborner Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

19. bis 25. September 2026

Prüfen Sie genau, wie Sie be-
stimmte Bemerkungen zu werten 
haben, die man über Sie in Um-
lauf gebracht hat. Nur so können 
Sie diejenigen, die gegen Sie an-
treten, genau einschätzen. 

Nicht laut werden, das verrät al-
lenfalls eine gewisse Schwäche. 
Verständnisvoll und geduldig 
den Fehlern anderer gegenüber 
zu sein, darin zeigt sich dagegen 
wahre Stärke! 

Überlegen Sie in Ruhe, was Sie 
erreichen möchten, und handeln 
Sie dann entsprechend. Planlo-
ser Aktionismus hilft Ihnen in 
der jetzigen Situation keinen 
Schritt weiter. 

Streit können Sie gerade gar 
nicht gebrauchen, denn Sie ha-
ben viel zu viel zu tun, als dass 
Sie sich auch noch auf eine Aus-
einandersetzung einlassen könn-
ten. 

In den kommenden Tagen wer-
den Sie besonders aktiv, kon-
taktfreudig und kaum zu brem-
sen sein. Besonders den Herren 
der Schöpfung fliegen die Herzen 
nur so zu!

Überlegen Sie gut, ob Sie bei 
Ihren Äußerungen den richtigen 
Ton getroffen haben. Wenn nein, 
dann sollten Sie sich nicht zu 
schade sein, eine passende Ent-
schuldigung auszusprechen.

Sie haben eine Verabredung mit 
einem Familienmitglied, von 
dem Sie eine finanzielle Unter-
stützung erbitten wollen. Sagen 
Sie deutlich, warum Sie das Geld 
benötigen. 

Halten Sie sich an Ihr jetziges 
Konzept. Es läuft alles auf eine 
erfreuliche Entwicklung hinaus. 
Am Wochenende erwartet Sie 
eventuell eine kleine Überra-
schung. 

Unstimmigkeiten in der Partner-
schaft lassen sich in dieser Wo-
che beilegen, und Sie feiern eine 
innige Versöhnung. Gemeinsam 
können Sie neue Pläne schmie-
den.

In der neuen Entwicklung ist 
eine viel versprechende Chance 
für Sie verborgen. Sie müssen 
die Dinge nur genau analysieren, 
um zu entdecken, was Sie daraus 
machen können.

Aufregung steht ins Haus. Sie 
wird allerdings recht freudiger 
Natur sein und zudem völlig un-
erwartet eintreffen. Für solche 
Überraschungen sind Sie aber 
immer zu haben. 

Ihr Energielevel ist Dank der 
aktuellen Sternenkonstellation 
wieder ziemlich hoch. Testen Sie 
beim Sport ruhig einmal neue 
und anspruchsvollere Übungen: 
Das hält Sie fit! 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

24  13

Sonntag

27  15

Freitag

20  15

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Eschborn (te) – Für den vergangenen Sams-
tag hatte der Obst- und Gartenbauverein Nie-
derhöchstadt (OGV) zum Scheunenfest mit 
Baumverkauf auf den Platz an der Linde ein-
geladen.
Besucherinnen und Besucher konnten von der 
Stadt Eschborn geförderte Obstbäume und 
Beerensträucher bestellen. Obstbäume gab es 
zu fünf Euro pro Stück, Beerensträucher kos-
teten drei Euro. Dank der regen Nachfrage 
füllte sich die Bestellliste der Baumschule Jä-
ger aus Bensheim rasch. 
Wie Udo Gauf, der Vorsitzende des OGV, be-
richtete, wurden zirka 300 Bäume und 400 
Sträucher bestellt. Die bestellten Pflanzen 
können am Freitag, 23. Oktober, von 15 bis 
17 Uhr im Dienstleistungszentrum der Stadt 
abgeholt werden. Damit alle auch die richti-
gen Bäume aussuchten, stand mit Jochen 
Weiss ein zertifizierter Fachwart für Obst- 
und Gartenbau für Beratungen zu Sorten, 

Standort, Robustheit und Befruchtung zur 
Verfügung.
Das Scheunenfest war auch Gelegenheit, den 
alten, aber nach Umzug neu gesetzten Brun-
nen einzuweihen, der zuvor am Straßenrand 
der Hauptstraße vor Hausnummer 325 ein Ni-
schendasein geführt hatte. Neben der Scheune 
kommt der „Bembel-Brunnen“ nun angemes-
sen zur Geltung. 
Während des Scheunenfestes wurde außer-
dem noch einmal der neue Defibrillator vor-
gestellt, der wie berichtet seit einigen Wochen 
gut sichtbar an dem Gebäude hängt. Robert 
Bechtel, der Vorsitzendes DRK Eschborn/
Niederhöchstadt zeigte allen, wie einfach das 
Gerät in einem Notfall zu bedienen ist. 
Der Obst- und Gartenbauverein Nieder-
höchstadt lädt als nächstes zu seinem traditio-
nellen Apfelmarkt ein, der am Samstag, 10. 
Oktober, um 14 Uhr auf dem Platz an der Lin-
de beginnt.

An seinem neuen Standort am Platz an der Linde kommt der Bembelbrunnen besser zur  
Geltung als an seinem alten Platz in der Hauptstraße.� Foto: te

Große Nachfrage nach Obstbäumen

Eschborn (ew) – In der Eschborner Feldge-
markung hängen in diesem Jahr nur wenige 
Äpfel an den Bäumen. Nach Angaben von 
Reinhard Birkert vom Obst- und Gartenbau-
verein Niederhöchstadt sind dafür mehrere 
Faktoren verantwortlich. Dazu zählen die lan-
ge Trockenheit, Frostnächte im Frühjahr, 
Schädlinge und die sogenannte Alternanz. 
Dabei tragen Apfelbäume nach einem ertrag-
reichen Jahr häufig weniger Früchte.
Hinzu komme die Hitze. Temperaturen von 
mehr als 30 Grad belasteten Bäume und ande-
re Pflanzen. Selbst das Gießen junger Bäume 
und der Kulturen in den Gärten könne unter 
solchen Bedingungen häufig nur noch ihr 
Überleben sichern, schreibt Reinhard Birkert. 
Manche der wenigen Äpfel hätten zudem 
Schäden durch die starke Sonneneinstrah-
lung. Andere fielen bereits von den Bäumen.
Die verschiedenen Arten und Sorten kom-
men laut dem Apfelexperten unterschiedlich 
mit der Trockenheit zurecht. Als vergleichs-
weise widerstandsfähig bezeichnet er die 
Apfelsorte „Brettacher“. Auch Birnen und 
Walnussbäume bewältigten die Trockenheit 

besser. Sauerkirschen und Mirabellen re-
agierten dagegen empfindlich. Eine wichtige 
Rolle spielt auch der Boden. Als Beispiel 
nennt Reinhard Birkert das Gebiet „Im Eich“ 
oberhalb der Tennisplätze von Nieder-
höchstadt. Dort sei die Humusschicht nur 20 
bis 30 Zentimeter dick. In diesem Jahr seien 
dort viele Sauerkirsch-Bäume vertrocknet. 
Auf dem Höhepunkt der Trockenheit sei 
auch das Gras verschwunden.
Anders sehe es „Im Rotborn“ zwischen Wes-
terbachaue und S-Bahn-Linie aus. Dort gebe 
es einen tiefgründigen und fruchtbaren Ton-
Löss-Boden. Eine Wasserader versorge den 
Bereich zusätzlich mit Wasser. Die Obstwie-
sen in Richtung Westerbachtal blieben des-
halb auch bei Trockenheit weitgehend grün.
Reinhard Birkert fordert angesichts der tro-
ckenen Sommer kommunale Zisternen. Nie-
derschläge aus den Wintermonaten könnten 
darin gesammelt und in längeren Trockenpe-
rioden genutzt werden. Nach seiner Einschät-
zung braucht es ein solches Unterstützungs-
system, wenn die Eschborner Kultur- und 
Obstlandschaft erhalten werden soll.

Nur wenige Äpfel an den Bäumen

Mainova-Infomobil kommt
Eschborn (sa) – Das Infomobil der Mainova 
kommt am Montag, 21. September, nach 
Eschborn. Von 10 bis 12 Uhr steht es am 
Eschenplatz. Dort können sich Kundinnen 
und Kunden sowie Interessierte zu Energie-
themen beraten lassen. Servicemitarbeiter Jo-
chem Häußner beantwortet unter anderem 
Fragen zu Tarifen und Rechnungen und infor-
miert über neue Energielösungen. Anschlie-
ßend ist das Infomobil von 13.15 Uhr bis 
15.15 Uhr am Platz an der Linde in Sulzbach 
zu finden.
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Bitte beachten Sie: Unser Standort 
Hainstraße 22 sowie Ziegelhütte 2 
in Oberhöchstadt bleiben dauerhaft 
geschlossen.

Praxis Dres. Tafel

Praxisneueröffnung im Palais Kronberg – 
Die Praxis Dres. Tafel zieht um

Liebe Patientinnen und Patienten,

Neue Anschrift:
Westerbachstraße 32
61476 Kronberg im Taunus

mit dem Umzug unserer beiden Praxen in die neuen Räumlichkeiten 
stehen für Sie moderne Behandlungsräume für eine optimale Versorgung 
in unserer Endoskopie mit Magen- und Darmspiegelungen, in der 
Diabetologie sowie in der hausärztlichen Versorgung zur Verfügung.

Wir bedanken uns herzlich für Ihr 
Vertrauen und freuen uns auf Ihren 
Besuch in unseren neuen Praxisräumen.  

Eschborn (ew) – Mehrere Eschborner Ein-
zelhandels- und Dienstleistungsbetriebe ha-
ben sich am Freitag und Samstag an der bun-
desweiten Aktion „Heimat shoppen“ betei-
ligt. Die von der Industrie- und Handelskam-
mer initiierte Aktion soll auf die Bedeutung 
örtlicher Geschäfte, Gastronomiebetriebe und 
Dienstleister aufmerksam machen. In Esch-
born unterstützte die städtische Wirtschafts-
förderung die Aktion.
Die teilnehmenden Unternehmen warben an 
den beiden Aktionstagen mit unterschiedli-
chen Angeboten um Kundinnen und Kunden. 
Dazu gehörten Rabatte, Sonderpräsentationen 
und Verkostungen. Die Betriebe konnten ihre 
Aktionen außerdem auf der städtisch unter-
stützten Internetplattform eschborn-abiszett.
de vorstellen. Die Seite dient als digitales 
Schaufenster für das örtliche Gewerbe.
Bürgermeister Adnan Shaikh machte sich ge-
meinsam mit Mitarbeiterinnen der Wirt-
schaftsförderung und Stephanie Mohadjer 
von der Interessengemeinschaft Handel und 
Gewerbe (IHG) ein Bild von der Aktion. Bei 
einem Rundgang besuchte die Gruppe den 

Kraftfahrzeug-Meisterbetrieb Max Gering, 
die „SEH Boutique“, die Buchhandlung am 
Rathaus und das Reisebüro Kopp in Eschborn 
und Niederhöchstadt.
„Die Aktion `Heimat shoppen´ unterstreicht 
die Bedeutung unserer Geschäfte und Dienst-
leistungsbetriebe vor Ort“, sagte Adnan 
Shaikh. Die Unternehmen sicherten die Ver-
sorgung auf kurzen Wegen, böten persönliche 
Beratung und trügen zu einem lebendigen 
Stadtbild bei. Mit der Unterstützung des örtli-
chen Gewerbes wolle die Stadt dazu beitra-
gen, die Unternehmen sichtbarer zu machen 
und ihren Standort in Eschborn zu stärken.
Die Internetplattform eschborn-abiszett.de 
steht den Gewerbetreibenden nicht nur wäh-
rend der Aktionstage zur Verfügung. Sie kön-
nen dort das ganze Jahr über ihre Angebote, 
Veranstaltungen und Aktionen veröffentli-
chen. Kundinnen und Kunden finden auf der 
Seite Informationen über Geschäfte, Gastro-
nomiebetriebe und Dienstleister in Eschborn. 
Damit soll die Internetseite auf Angebote vor 
Ort aufmerksam machen und den örtlichen 
Einkauf unterstützen.

Bürgermeister Adnan Shaikh und Stephanie Mohadjer von der IHG besuchten den Kfz-Betrieb 
Gering (oben links), die „SEH Boutique“ (oben rechts), die Buchhandlung am Rathaus (unten 
links) und das Reisebüro Kopp (unten rechts).� Fotos: Stadt Eschborn

Ein Beitrag zum lebendigen Stadtbild

Eschborn (ew) – Bei einem Brand in einem 
Neubau in der Straße „Am Taunusblick“ in 
Niederhöchstadt waren am Samstagnachmit-
tag rund 80 Einsatzkräfte im Einsatz. Das 
Feuer war gegen 14.10 Uhr ausgebrochen. 
Nach Angaben der Polizei war zuvor eine Ex-
plosion gemeldet worden.
Als die ersten Einsatzkräfte eintrafen, brannte 
die rückwärtige Fassade des im Bau befindli-
chen Wohnhauses. Die Flammen hatten be-
reits auf das Dach übergegriffen. Die Feuer-
wehr bekämpfte den Brand von außen und im 
Gebäude. Später öffneten Einsatzkräfte das 
Dach mit Hilfe einer Drehleiter, um Glutnes-
ter zu löschen. Nach rund dreieinhalb Stun-
den war das Feuer gelöscht.
Die Feuerwehr verhinderte, dass die Flam-
men auf benachbarte Gebäude übergriffen. 
Wegen der starken Rauchentwicklung for-
derten Lautsprecherdurchsagen Anwohne-

rinnen und Anwohner vorsorglich dazu auf, 
Fenster und Türen geschlossen zu halten. 
Nach Angaben der Polizei bestand keine 
Gefahr für die Bevölkerung. Eine Person 
kam nach Angaben der Feuerwehr mit Ver-
dacht auf eine Rauchgasvergiftung ins Kran-
kenhaus. 
Nach den Löscharbeiten unterstützte das 
Technische Hilfswerk die Sicherung des Ge-
bäudes. Ein Löschfahrzeug der Feuerwehr 
Niederhöchstadt blieb als Brandwache vor 
Ort. Neben den Feuerwehren aus Eschborn 
und Niederhöchstadt waren Einsatzkräfte aus 
Schwalbach und Sulzbach sowie weitere 
Hilfsorganisationen beteiligt. Der Einsatz en-
dete gegen 23 Uhr.
Die Polizei schätzt den Sachschaden auf rund 
120.000 Euro. Die Ursache des Feuers war 
zunächst unklar. Die Polizei hat die Ermitt-
lungen aufgenommen.

Ein Schaden von 120.000 Euro ist bei einem Feuer in einem noch unbewohnten Neubau in 
Niederhöchstadt entstanden.� Foto: Feuerwehr Eschborn

Unbewohnter Neubau brennt ab
Auch mit 87 Jahren für andere im Einsatz
Eschborn/Bad Homburg (ew) – Seit mehr 
als 30 Jahren hilft Werner Fetscher anderen 
Menschen. Für dieses Engagement ist der 
87-jährige Eschborner am Mittwoch vergan-
gener Woche mit dem Bürgerpreis der Taunus 
Sparkasse ausgezeichnet worden. Er erhielt 
den mit 500 Euro dotierten Preis in der Kate-
gorie „Alltagshelden“.
Seit 2001 arbeitet Werner Fetscher bei der 
Eschborner Arbeitsgemeinschaft „Bürger hel-
fen Bürgern“ mit. Mehrmals in der Woche ist er 
in der Kleiderstube im Einsatz. Dort sortiert er 
Kleidung und bereitet Sachspenden vor. Nach 
Angaben der Taunus Sparkasse engagiert er 
sich dort mindestens zwölf Stunden pro Woche.

Doch sein ehrenamtlicher Einsatz reicht weit 
darüber hinaus. Seit 36 Jahren ist Werner Fet-
scher auch bei den Guttemplern in Frankfurt 
aktiv. Dort war er lange Vorsitzender und An-
sprechpartner für Menschen, die Hilfe such-
ten. Seit sechs Jahren unterstützt er außerdem 
die Schwalbacher Tafel. Auch in seiner Nach-
barschaft hilft der Eschborner. Er begleitet 
kranke und ältere Menschen zu Arztbesuchen, 
erledigt Einkäufe und unterstützt sie bei Auf-
gaben des Alltags.
Die Auszeichnung wurde auf dem Campus 
der Taunus Sparkasse in Bad Homburg über-
reicht. Neben Werner Fetscher erhielten elf 
weitere Menschen und Initiativen aus dem 
Main-Taunus- und dem Hochtaunuskreis ei-
nen Bürgerpreis. Die Preise wurden in den 
Kategorien „Alltagshelden“, „Engagierte Un-
ternehmer“, „Lebenswerk“ und „U21“ verge-
ben. Neben den jeweils 500 Euro erhielten die 
Ausgezeichneten eine individuell gestaltete 
Glas-Stele.
Main-Taunus-Landrat Michael Cyriax wür-
digte bei der Preisverleihung die Bedeutung 
des ehrenamtlichen Einsatzes: „Unsere Regi-
on lebt vom Engagement ihrer Bürgerinnen 
und Bürger. Sie helfen dort, wo Hilfe benötigt 
wird und setzen sich für andere Menschen 
ein.“ Gemeinsam mit Hochtaunus-Landrat 
Ulrich Krebs und dem Vorstandsvorsitzenden 
der Taunus Sparkasse, Oliver Klink, 
überreichte er die Auszeichnungen.

Michael Cyriax (links) und Oliver Klink 
(rechts) zeichneten Werner Fletscher mit dem 
Bürgerpreis aus.� Foto: privat

Kuchen und Kürbisse gesucht
Eschborn (ew) – Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Eschborn bittet für ihren  
Herbstmarkt am Sonntag, 27. September,  
um Kuchen- und Kürbisspenden. Dieser  
findet traditionell nach dem Erntedankgottes-
dienst statt. Angeboten werden unter ande-
rem ein Kuchenbuffet und hausgemachte 
Kürbissuppe. Der Erlös kommt verschiede-
nen Projekten der Gemeindearbeit zugute. 
Kürbisse können bis Dienstag, 22. Septem-

ber, im Gemeindebüro abgegeben werden. 
Kuchen nimmt die Gemeinde am Sonntag, 
27. September, ab 9 Uhr im großen Saal des 
evangelischen Gemeindehauses entgegen. 
Kuchen- und Kürbisspenden können bei  
Doris Fritsch unter der Telefonnummer 
06196-43542, bei Anneliese Jung unter 
06196-42745 oder per E-Mail an kirchen-
gemeinde.eschborn@ekhn.de angekündigt 
werden.
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht 10 € und 10 DM 
Münzen, auch andere Münzen, bitte 
alles anbieten.  Tel. 0177/3057182

Sammler kauft alte Markenuhren. 
Heuer, Rolex, Cartier u. W. Auch de-
fekt!  Tel. 01525/7803822

Suche Schlafzimmer- und Wohn-
zimmermöbel.  Tel. 0177/8595674

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Wir kaufen ihre gebrauchten Reha- 
und Pflegehilfsmittel an mit bis zu 
50 % Aufpreis. Gesucht werden 
Hörgeräte, Rollatoren, Gehhilfen, 
Rollstühle, therapeutische Bewe-
gunggeräte, Badewannenlifter, Auf-
richthilfen u.v.m. Ankauf erfolgt 
transparent und fair, ein Anruf ge-
nügt, Frau Weiss:  
 Tel. 06003/8281415 
 0163/2363550

AUTOMARKT

Familie Wagner sucht ein Wohn-
mobil oder einen Wohnwagen (auch 
mit Wasserschäden).  
 Tel. 0176/60431216

Auto Hobby-Schrauber: Haben 
Sie ein ungenutztes Fahrzeug in Ga-
rage oder Einfahrt stehen? Ich su-
che ein Auto für Bastlerzwecke, Zu-
stand u. Marke egal. Unkompliziert 
u. Barzahlung.  Tel. 0157/58470107

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Peter, gepflegt, charmant, deutsch, 
sucht diskrete Sie mit Interesse an 
gelegentlichen Treffen.  
 wirimherbst@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Witwer 71, junggeblieben, schlank, 
gebildet, vielseitig Interessiert von 
Oper bis Oldtimer, unternehmungs-
lustig, finanziell unabhängig, sucht 
Partnerin für gemeinsamen Neuan-
fang!  Chiffre VT 01/38

Ihre Chance 2026. Gentleman, 59, 
smart und lebensklug, bietet wohl-
habender und großzügiger Frau 
Heirat. Habe kein Vermögen, dafür 
Geist, Haltung und Zeit.  
 heirat2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hannelore, 73 J., verwitwet, ge-
pflegt, schlank u. sympathisch. Mag Mu-
sik, die gemütl. Häuslichkeit u. die Natur, 
bin lebensfroh aber sehr einsam. Mein 
eig. Haus hält mich nicht davon ab, für 
eine gemeins. Zukunft zu Ihnen zu zie-
hen. Fassen Sie sich ein Herz u. rufen 
Sie üb. pv an, gerne höre ich von Ihnen.  
Tel. 0176-34488891

 ➤ Heike, 59 J., früh verwitwet, zierlich, ro-
mantisch u. unkompliziert. Ich finde, dieses 
Alleinsein sollte endlich ein Ende haben. Bist 
Du ehrlich, treu u. zuverlässig? Dann bist Du 
genau der Richtige für mich. Ruf üb pv an, der 
Herbst u. hoffentlich noch viele gemeinsame 
Jahre warten auf uns. Tel. 0176-57889239

Ich, Johanna, 73, verwitwet u. kinder­
los, bin recht hübsch u. gepflegt (ehem. 
Krankenhausangestellte), doch leider bin 
ich sehr einsam. Ich kann für Sie kochen, d. 
Haushalt führen u. Sie liebevoll umsorgen. 
Ich wünsche mir pv noch mal e. lieben 
Mann, der es ehrlich mit mir meint. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Hüb. Witwe Sonja, 68 J., mit schö-
ner weibl. Figur, möchte Dich (einen ehrl. 
Mann bis 80) finden. Bin eine sichere 
Autofahrerin, familiär unabhängig, koche 
für mein Leben gern u. würde auch um-
ziehen. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück  
Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Idylischer Garten am Philosophen-
weg Kronberg, ca. 695 m2, tolle Hüt-
te, inkl. aller Geräte, VB 80.000,- €.  
 Tel. 0177/4546503

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Servus, ich bin auf der Suche 
nach einer Wohnung im Taunus zum 
Kauf. Ich freue mich über Angebote. 
Viele Grüße, Jonas Haußner.  
 Tel. 01577/9887438 
 oder haussnerffm@gmail.com

Als fünfköpfige Familie (zwei Er-
wachsene und drei Kinder) suchen 
wir ein schönes Einfamilienhaus mit 
Garten, das wir zu unserem Zuhau-
se machen und mit Leben füllen 
können. Wenn Sie ein passendes 
Haus anbieten oder jemanden ken-
nen, der sein Zuhause in liebevolle 
Hände abgeben möchte, freuen wir 
uns sehr über Ihre Kontaktaufnah-
me:  
 familie-sucht-haus-2026@web.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Main-Taunus-Kreis (sz) – Menschen mit 
und ohne Behinderung können am Samstag, 
19. September, gemeinsam verschiedene 
Sportarten ausprobieren. Der neunte Sporter-
lebnistag Inklusion findet von 13 bis 17 Uhr 
im Keltenpark in Hattersheim statt. Der Ein-
tritt ist frei.
Unter dem Motto „Gemeinsam für alle“ bie-
ten zahlreiche Stationen Möglichkeiten zum 
Mitmachen. Das Programm reicht von Fuß-
balltraining und Fußball-Dart über Pétanque 
und Boule bis zu „Tennis for all“. Hinzu kom-
men eine Kletterwand, eine Rollenrutsche, 
große Holzspiele und ein Sportmobil. Kinder 
können einen inklusiven Turnparcours aus-
probieren. Außerdem gibt es Stationen für das 
Sportabzeichen und zahlreiche Informations-
stände.

„Beim Sporterlebnistag geht es um Bewe-
gung, Begegnung und um Teilhabe“, sagt 
Erste Kreisbeigeordnete Madlen Overdick. 
Gemeinsamer Sport könne Menschen unab-
hängig von Alter, Herkunft oder Behinderung 
zusammenbringen. „Der Sporterlebnistag 
zeigt, wie Inklusion durch Begegnung, Neu-
gier und Freude an Bewegung wachsen 
kann.“
Veranstalter sind der Kreisbehindertenbeirat 
des Main-Taunus-Kreises und der Sportkreis 
Main-Taunus gemeinsam mit der Stadt Hat-
tersheim. Für Musik sorgt die Band „SELF“ 
des Antoniushauses in Hochheim. Die offizi-
elle Eröffnung ist für 13.15 Uhr vorgesehen. 
Weitere Informationen gibt es unter dem 
Stichwort „Sporterlebnistag Inklusion“ unter 
mtk.org im Internet.

Schon im vergangenen Jahr sorgte der „Sporterlebnistag Inklusion“ für viele Begegnungen 
zwischen behinderten und nicht-behinderten Menschen.� Archivfoto: Bender/MTK

Sport kann Grenzen überwinden 120 Aussteller bei der Taunus-Buchmesse
Main-Taunus-Kreis (kh) – Am Samstag, 19. 
September, findet in der Stadthalle Hofheim 
von 10 bis 18 Uhr die erste Taunus-Buchmes-
se „Kapitel Taunus“ statt. Mit dabei sind auch 
Autorinnen und Autoren aus Eschborn, 
Schwalbach und Sulzbach.
So wie Quentin Lennox aus Eschborn, der 
auch zu den Mitorganisatoren der Taunus-
Buchmesse gehört. „Ich habe mir meinen 
Kindheitstraum, Autor zu werden nun endlich 
erfüllt“, berichtet der 33-jährige Pädagoge, 
der sich in seinen Texten vor allem mit „Zwi-
schenmenschlichem“ auseinandersetzt. „Aber 
auch Gender-Identität, mentale Gesundheit 
und Neurodivergenz gehören zu meinen be-
vorzugten Themen.“
Als Vorsitzender des Vereins „Colorful“ ist 
Quentin Lennox einer der Hauptorganisato-
ren. Er und Initiator Sven Rühe, der ebenfalls 
aus Eschborn stammt, haben festgestellt, dass 
es im Taunus sehr viele Menschen gibt, die 
ihre Kreativität schreibend ausleben. „Wir 
wollten ihnen einen Möglichkeit geben, sicht-
barer zu werden.“

Große Resonanz
Die Resonanz gibt den Organisatoren recht. 
Es haben sich mehr als 120 Ausstellerinnen 
und Austeller gemeldet. Mit dabei sind unter 
anderem die Sulzbacher Krimi-Autorin Ka-
tharina Spengler und die Schwalbacherin 
Kerstin Stefanie Rothenbächer. In zwei Sälen 
der Stadthalle werden den ganzen Tag über 
Autorenlesungen stattfinden. Katharina 
Spengler ist um 12 Uhr im „Reinheimer Saal“ 
an der Reihe. Kerstin Stefanie Rothenbächer 
liest an gleicher Stelle um 14.40 Uhr. Quentin  
Lennox stellt sein aktuelles Buch um 14 Uhr 
im „Hoepffner Saal“ vor.
Bei der Taunus-Buchmesse sollen aber auch 
die Besucherinnen und Besucher auf ihre 
Kosten, die neben Büchern Freude an selbst-
gebastelten Lesezeichen oder Kindle-Taschen 
haben. Wer selbst ein Manuskript in der Ta-
sche hat, kann die Gelegenheit nutzen mit 
Vertretern der ausstellenden Verlage ins Ge-
spräch zu kommen.

In der Vorbereitung fand es Quentin Lennox 
vor allem spannend, einmal hinter die Kulis-
sen eines solchen Events blicken zu können. 
„Es gibt so viele Entscheidungen, die wir tref-
fen mussten. Und wir sind nur ein kleines 
Team von zehn Ehrenamtlichen.“ Vor allem 
habe es ihm jedoch Spaß gemacht, bereits die 
angemeldeten Autoren und Autorinnen ken-
nenzulernen. „Sie kommen natürlich mit ih-
ren Geschichten in den Büchern, aber dahin-
ter gibt es immer auch den spannenden Men-
schen und seine persönliche Geschichte.“ Für 
die Messe wünscht er sich viele tolle Begeg-
nungen für sich und die Besucher.
Eintrittskarten zum Preis von 5 Euro können 
im Vorverkauf auf unter kapiteltaunus.de im 
Internet erworben werden. Es gibt aber auch 
eine Tageskasse. Die ersten 100 Besucher er-
wartet eine kleine Überraschung. Beginn ist 
um 10 Uhr.

Quentin Lennox (links) und Jared Fendel ge-
hören zu den Organisatoren der Taunus-
Buchmesse.� Foto: HertelGemeinsam kochen, essen und reden

Main-Taunus-Kreis (sz) – Zum Start der 
Interkulturellen Woche laden das Evangeli-
sche Dekanat Kronberg, das Familienzent-
rum Bad Soden und die Evangelische Fami-
lienbildung Main-Taunus am Samstag, 26. 
September, zum gemeinsamen Kochen und 
Essen ein. 
Unter dem Motto „Alle am Familientisch“ 
werden von 16 bis 18 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Bad Soden in kleinen Grup-
pen internationale Speisen zubereitet. Für das 

Kochen stehen zehn Plätze zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist per E-Mail an info@
evangelische-familienbildung.de erforderlich. 
Ab 18 Uhr beginnt ein Mitbring-Buffet, zu 
dem alle Interessierten eingeladen sind. Eine 
Anmeldung dafür ist nicht nötig. Die Veran-
stalter bitten um einen Beitrag zum Buffet, 
zum Beispiel einen Salat, ein Hauptgericht 
oder ein Dessert. Neben dem gemeinsamen 
Essen sind Gespräche und Aktionen zum The-
ma Familie geplant.

Kleidertauschparty in Eschborn
Eschborn (ew) – Eine Kleidertauschparty für 
Frauen ab 14 Jahren findet am Freitag, 18. 
September, von 17 bis 19 Uhr im Foyer des 
Mehrgenerationenhauses in der Hauptstraße 
18-20 in Eschborn statt. Die Teilnehmerinnen 
können 10 bis 15 gut erhaltene Kleidungsstü-
cke zum Tauschen oder Verschenken mitbrin-

gen. Auch Taschen und Modeschmuck sind 
willkommen. Das Angebot richtet sich aus-
drücklich auch an Frauen mit großen Größen. 
Für Getränke und Häppchen ist nach Angaben 
der Veranstalter gesorgt. Der Kostenbeitrag 
beträgt vier Euro pro Person. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
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Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

140 m2 Haus im Süden Gonzen-
heims, freistehend, 1950er, Gashei-
zung, ungedämmt, Garage, frei nach 
Vereinbarung, max. 800.000,- €.  
 HausHG@aol.de

Schwalbach 2,5 Zimmer Wohnung 
zu verkaufen, von privat, 220.000,- 
€, sofort verfügbar, 61 m2.  
 Tel. 0177/6703481

Bad Soden Altenhain, charm., 
barrierefrei,1 - 2 FMH, inkl. 2 Zi-
Whg., WLF 250 m2, 899.000,- €, 
219-kwh (m2-A) E, Bj. 1970, Gashei-
zung neu.  Tel. 0172/7982413

GE WERBER ÄUME

Wir suchen Lager-, Werkstatt- 
oder Büroräume o. Ä., ca. 50 – 
120  m², zum Kauf. Erwerb/Überga-
be 2026 – 2027. Gerne auch im 
Schloßborner Gewerbegebiet.  
 Tel. 0173/3025976

MIETGESUCHE

Zuverlässige junge Familie mit 
Kind, beide berufstätig, sucht lang-
fristig ein schönes Zuhause in Bad 
Homburg. 3 – 4 Zimmer, ab 90 m², 
bis 1.500,- € warm. Wir freuen uns 
über passende Angebote und eine 
langfristige Mietperspektive.  
 Tel. 0179/2088893

Umzug nach Orschel: Suche zum 
Dez 26 eine 2-Zimmer-Whg, um 
Kindern/Enkeln nah zu sein. Bis 
1.000,- € warm, Balkon/Garten will-
kommen.  Tel. 0176/52470872

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1. 10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010

Wohnung Kelkheim zu vermieten, 
106 m2, Kaltmiete 1.000,- € plus Ne-
benkosten.  Tel. 06195/5998

KOSTENLOS

L-Ecksofa m. Schlaff. u. Bettk., 3 
Sitze, Graphit, neu: 1.800,- €, 
Selbstabholung, 3. Stock.  
 Tel. 0152/28931183

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Putzfrau, 14-tägig in Ober-
höchstadt.  Tel. 0171/4503577

Zuverlässige Haushalts-/Putzhilfe 
gesucht. Privathaushalt in Oberur-
sel-Nord, U3 fußläufig. Minijob oder 
auf Rechnung. 4 Std/Woche oder 
mehr, Antwort unter:  
 HG-Hilfe@outlook.de

Haushaltshilfe, Schülerin/Studen-
tin in Königstein gesucht.  
 Tel. 0177/7840542

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage, Küchenbau, neue Treppen 
und alte Treppensanierung.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucher-, Herbstschnitt, 
Rasen mähen, vertikutieren, Beet-
pflege. Tel. 0178/9221987 

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Oberur-
sel, Kronberg, Königstein und Bad 
Homburg.  Tel. 0152/16625584

Fleißige und zuverlässige Frau 
sucht Arbeit für Haushalt und Reini-
gung, Bad Homburg.  
 Tel. 0151/24382823

Sorgfältige nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen für 
mindestens 4 bis 6 Stunden. Nur 
samstags.  Tel. 01577/9790524

Fleißige Putzfee sucht Stelle, bü-
geln, putzen in Bad Homburg, Obe-
rursel.  Tel. 0178/3043296

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt. Tel. 0179/5921395

Englisch sprechende Frau sucht 
Stelle zum Putze, Bügeln, als Haus-
haltshilfe in Oberursel, Kronberg, 
Bad Homburg.  Tel. 0153/10236339

Gartenarbeiten: Rasen, Hecke, 
Pflege, Schnitt etc.  
 Tel. 0176/81326775

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Erfahrung sucht neue Kunden im 
Raum Königstein, Oberursel, Bad 
Homburg und Frankfurt. Reinigung, 
bügeln, Wäsche, Ordnung im Haus-
halt – alles nach Absprache.  
 Tel. 0176/24104363

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Di, Fr; Sa 
14-tägig.  Tel. 0173/5361025

Zuverlässige Reinigungskraft ge-
sucht? Erfahrene Reinigungskraft 
aus Polen bietet gründliche und zu-
verlässige Reinigung in Königstein 
und Umgebung. Nachricht per 
WhatsApp.  Tel. 0178/7644650

Zuverlässig Frau sucht Putzstelle 
in Oberusel, Friedrichdorf und Bad 
Homburg.  Tel. 0152/16046343

Höflicher Schüler (17) aus Kelk-
heim mäht Ihren Rasen, sammelt 
Laub, erledigt Einkäufe. Zuverläs-
sig. Gerne auch regelmäßig.  
 Tel. 0176/84033933

Papierkram? Unterstütze bei:  Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Klavierunterricht privat bei Ihnen 
zu Hause ab 4 J. Auch für Erwach-
sene und Senioren. 30 Jahre Erfah-
rung. Infos unter: 
 Tel. 0176/21820232 o. 
 vddellaluce@gmail.com

Neue Bridgekurse in Kelkheim 
-Fischbach, auch für Berufstätige. 
Start: 21. Oktober, 10 x, immer mitt-
wochs. Weitere Infos unter: 
  Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, 
ELSTER, Internet oder Geräteein-
richtung. Persönlich bei Ihnen vor 
Ort. Freundlich und zuverlässig! 
Jetzt unverbindlich Anrufen.  
 Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Flohmarkt der Herzen! Sa. 19.9.26 
von 9 -14 h auf der Weed, Altstadt 
HG, Miriam: Tel. 0177/7077707

Flohmarkt im Schloss am Weißen 
Turm Bad Homburg. Am Sonntag, 
20.09.26, findet von 8 bis 16 Uhr 
wieder ein Flohmarkt statt. In histo-
rischem Ambiente bieten private 
Standbetreiber allerlei Schätze, Ku-
riositäten u. schöne Dinge an - 
kommt vorbei!

Am 19.9.2026 findet in der Caroli-
nenstraße 10, 61348 Bad Homburg 
ein Wohnungsflohmarkt statt. Wir 
verkaufen ab 11 Uhr Möbel, Deko, 
Elektrogeräte und Weiteres. Bei In-
teresse können Sie einfach vorbei 
kommen.

Zu verkaufen: Maxi Cosi Mica Pro 
Eco i-Size Kindersitz, sehr gut er-
halten (Großeltern). VP: 199,- €.  
 Tel. 0174/3303876

VERSCHIEDENES

Leseäpfel für den 26.09.2026 ge-
sucht, M. Graf.  Tel. 0170/3239511

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM u. 5 DM Gedenk-
münzen für die Münzsammlung 
meines Neffen. Zahle für jedes 
10  DM Stück 11,- € + jedes 5 DM 
Stück 6,- €.  Tel. 0174/5891930

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wie 
antworte
ich auf eine 
Chiffre-
Anzeige?
Ihr Interesse an einer 
Anzeige bekunden Sie 
entweder posta lisch oder 
per E-Mail, indem Sie ein 
kurzes Schreiben verfassen, 
welches wir an den Inse-
renten weiterleiten. Schnell, 
zuverlässig und diskret.

Briefzuschriften schicken 
Sie bitte an folgende 
Adresse: 
Verlagshaus 
Taunus Medien GmbH, 
Theresenstraße 2, 
61462 Königstein im Taunus. 
Bitte notieren Sie die  
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden  
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der  
Betreffzeile die  
Chiffre-Nummer an!
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
9:30 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151,00 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD! ZAHLEN BIS ZU 9.500€ FÜR PELZEZahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG SAMSTAG

Porzellan aller Art

FREITAG

2524232221191817
September September September September September September September September September
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Eschborn (ew) – Mit einem Nachholspiel ist 
am vergangenen Samstag die Sommersaison 
für „Tennis 65 Eschborn“ zu Ende gegangen. 
Die Herren 50 II gewannen in der Kreisliga A 
mit 5:4 gegen den TV Ober-Eschbach II und 
beendeten die Runde auf dem siebten Tabel-
lenplatz. Insgesamt waren in dieser Saison 38 
Mannschaften für den Eschborner Verein am 
Start.
In der Kreisliga B schafften die Junioren U12 
III und die Herren II den Aufstieg. Die Herren 
III und die Junioren U15 III stiegen ab. Die 
Junioren U18 III und die Herren 40 belegten 
jeweils den dritten Platz, die Juniorinnen U18 
IV wurden Fünfte.
In der Kreisliga A gelang den Junioren U15 II 
und U18 II der Aufstieg in die Kreisoberliga. 
Die Juniorinnen U15 III stiegen ab. Die Da-
men 50 belegten den dritten Platz, die Damen 
30 II wurden Vierte. Die Herren 30 II kamen 
auf Rang fünf und die Herren 50 II auf Rang 
sieben.

Herren 30 steigen ab
Aus der Kreisoberliga stiegen die Juniorinnen 
U12 und U15 II sowie die Herren 30 ab. Die 
Junioren U12 II belegten den dritten Platz. 
Die Damen 30 wurden Vierte, die Juniorinnen 
U18 III und die Herren 50 jeweils Fünfte und 
die Damen IV Siebte. Die Herren verpassten 
als Gruppenzweite den Aufstieg. Den Junio-

ren U15 und U18 gelang dagegen der Sprung 
in die Gruppenliga. Dort belegten die Junio-
rinnen U15 den dritten und die Juniorinnen 
U18 den fünften Platz. Die Damen III wurden 
Vierte. Die Herren 60 verpassten mit nur einer 
Niederlage den Aufstieg. Die Juniorinnen 
U18 stiegen auf. Die Junioren U12 gewannen 
ihre Gruppe und spielen um die Hessenmeis-
terschaft.
In der Verbandsliga belegten die Damen II 
den zweiten Platz. In der Hessenliga wurden 
die Herren 65 II Zweite und die Damen 40 
Fünfte.

Überregionale Erfolge
Auch überregional erzielte Tennis 65 Esch-
born Erfolge. Die Herren 65 und Herren 70 
gewannen jeweils die Regionalliga Südwest 
und wurden anschließend wie berichtet bei 
den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 
Vizemeister. Die Damen belegten in der zwei-
ten Bundesliga den fünften Platz und sicher-
ten damit den Klassenerhalt. Die Damen 60 
verpassten in der Südwest-Liga wegen des 
schlechteren Satzverhältnisses den Aufstieg.
Zum Abschluss der Sommersaison findet am 
Sonntag, 27. September, eine Feier statt. Da-
bei ehrt der Verein erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler und dankt den ehrenamtlich En-
gagierten sowie den Spenderinnen und Spen-
dern und Sponsoren.

Fest zum Abschluss der Tennissaison

Eschborn (ew) – Mit drei Aufstiegen und 
zahlreichen guten Platzierungen hat „Tennis 
Westerbach Eschborn“ (TWE) die Medenrun-
de 2026 beendet. Insgesamt waren 21 Er-
wachsenenmannschaften und fünf Jugend-
teams im Einsatz. Zwei Mannschaften muss-
ten den Abstieg hinnehmen.
Den größten Erfolg feierten die Damen 65. 
Innerhalb von zwei Jahren stiegen sie von der 
Hessenliga über die zweite Regionalliga Süd-
west bis in die erste Regionalliga Südwest 
auf. Nach Angaben des Vereins ist ein solcher 
Durchmarsch bisher keiner anderen Mann-
schaft des TWE gelungen. 
Ebenfalls aufgestiegen sind die Damen 50 II. 
Nach einem Jahr in der Gruppenliga kehren 
sie ohne Niederlage in die Verbandsliga zu-
rück. Die Herren 40 II blieben ebenfalls ohne 
Punktverlust und spielen in der kommenden 
Saison in der Gruppenliga.
Nur knapp verpassten zwei weitere Mann-
schaften den Aufstieg. Die Herren 50 kamen 
mit 10:2 Punkten auf den zweiten Platz. 
Punktgleich mit dem Tabellenführer Rot-
Weiß Fulda entschied lediglich das schlechte-
re Verhältnis der Matchpunkte gegen den 
TWE. Auch die Herren II wurden mit 10:4 

Punkten Zweiter ihrer Klasse. Zum Aufstieg 
fehlten zwei Matchpunkte.
Die Damen 50 belegten in der Hessenliga mit 
12:2 Punkten den zweiten Platz. Nur gegen 
den später vor ihnen platzierten Tennisclub 
Wehen verloren sie. Die Herren 40 schlossen 
ihre Saison in der Verbandsliga auf Rang drei 
ab. Zum Abschluss gewannen sie mit 7:2 ge-
gen den Tennisclub Jügesheim.
Mehrere Mannschaften sicherten sich den 
Klassenerhalt. Dazu gehören unter anderem 
die Herren, die am letzten Spieltag das ent-
scheidende Spiel gegen den Tennisclub Die-
denbergen III mit 6:3 gewannen, sowie die 
Herren 30, die Herren 40 III und die Herren 65. 
Die Herren 60 steigen dagegen aus der Ver-
bandsliga in die Gruppenliga ab. Ebenfalls 
abgestiegen sind die Herren 80 in ihrer Spiel-
gemeinschaft mit Königstein, Glashütten und 
Schwalbach.
Auch der Nachwuchs war erfolgreich. Die Ju-
nioren U12 beendeten die Kreisliga A mit 
12:2 Punkten ohne Niederlage und steigen in 
die Kreisoberliga auf. Die Junioren U18 wur-
den Zweite und die Junioren U15 Dritte ihrer 
jeweiligen Klassen. Die „Löwenkids U8+“ 
gewannen ihre „Stars“-Gruppe.

Auch in diesem Jahr ging der Durchmarsch der „Damen 65“ weiter.� Foto: TWE

Drei Aufstiege für „Tennis Westerbach“

Internationaler Brunch mit 
Volkstanz
Eschborn (ew) – Das Mehrgenerationenhaus 
lädt am Freitag, 18. September, von 10 bis 12 
Uhr zu einem internationalen Brunch ein. Im 
großen Saal gibt es ein Frühstücksbuffet mit 
Speisen aus aller Welt. Außerdem tritt die in-
ternationale Volkstanzgruppe auf. 

Ämter wegen Fortbildung 
geschlossen
Eschborn (ew) – Das Steueramt und die Ab-
fallberatung der Stadt Eschborn bleiben am 
22. und 23. September wegen einer Fortbil-
dung geschlossen. Anliegen können per E-
Mail an steuern@eschborn.de oder abfall@
eschborn.de geschickt werden.

Bücherei öffnet dreimal pro Woche
Eschborn (ew) – Die Stadtteilbücherei Nie-
derhöchstadt hat ihre Öffnungszeiten erwei-
tert. Seit dieser Woche ist die Bücherei in der 
Steinbacher Straße 23 an drei Tagen in der 
Woche geöffnet: dienstags von 11 bis 13 Uhr, 
freitags von 16 bis 18 Uhr und samstags von 
10 bis 13 Uhr. Die Öffnungszeiten der Stadt-

bücherei Eschborn in der Ludwig-Erhard-
Straße 30 - 34 bleiben unverändert. Sie öffnet 
dienstags und donnerstags von 15 bis 19 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 14 Uhr sowie samstags 
von 10 bis 13 Uhr. Elektronische Medien kön-
nen rund um die Uhr unter onleihe.hessen.de 
ausgeliehen werden.


